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1. Planungsbereich  

Das Anschauungsgebiet Weistritzstraße ist in zwei Teilbereiche gegliedert: dem Bolzplatz auf 

der einen Seite, umgeben von einer großen Grünfläche, sowie dem Spielplatz auf der gegen-

überliegenden Seite. Die beiden Bereiche werden von einem Fußweg sowie einem Zaun op-

tisch und funktional voneinander getrennt. 

 

2. Projektinhalt  

Die MieterInnen werden an Planung und Umsetzung der im „SAGA Rahmenkonzept Flüsse-

viertel“ enthaltenen Maßnahmen zur funktionalen und gestalterischen Überarbeitung der Au-

ßenanlagen beteiligt. Ziel ist es, dass sie informiert sind, ihre Ideen und Anregungen mitteilen 

und aktiv an den Aktionen teilnehmen. 

3. Öffentlichkeitsarbeit  

Es wurden im gesamten Quartier Plakate aufgehängt, die auf den Termin der Beteiligung hin-

wiesen. Ergänzend forderte ein Banner „Mach mit“ proaktiv auf, sich auf der Internetseite zum 

Vorhaben zu informieren: Über den darauf abgebildeten QR-Code gelangen Interessierte auf 

die Website des Projektes: www.fluesseviertel.de. Hier wird das Projekt erläutert, der Termin 

zur Beteiligung veröffentlicht, erste Anregungen gegeben und es können Wünsche und Vor-

schläge bereits online mitgeteilt werden. Darüber hinaus ist die Beteiligung bei einer Auftakt-

veranstaltung in der Schule Franzosenkoppel am 29.08.2022, über das Luruper Forum am 

http://www.fluesseviertel.de/
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31.08.2022, über Internetpräsenzen des Stadtteils / der STEG Hamburg sowie über Print-

medien (Lurup im Blick, Luruper Nachrichten) beworben worden. 

4. Beteiligung  

Die Veranstaltung am 23.09.2022 wurde zwischen 16:00 Uhr und 18:00 Uhr von rund 50 Inte-

ressierten aufgesucht, wobei Kinder und Jugendliche rund die Hälfte ausmachten. Die Zusam-

menarbeit mit den Calisthenics-Trainern gelang sehr gut. Das Kinder- und Familienhilfezent-

rum Lurup war ebenfalls vor Ort, ebenso wie die Mieterinitiative Veermoor. 

Vor Ort waren MitarbeiterInnen der SAGA (OE 61) und ProQuartier anwesend. Da noch kein 

Planungsbüro beauftragt ist, waren keine Planer vor Ort. Anhand zweier Karten des Gebietes 

konnten erste Ideen auf zwei großen Lageplänen räumlich eingeordnet sowie bisherige Prob-

leme im Quartier gezeigt werden. Ebenso wurden Beispielbilder zur Gestaltung gezeigt, die 

als Orientierungshilfe für die Umgestaltung dienten. Kinder konnten ihre Ideen auf Moderati-

onskärtchen malen und Punkte auf Bilder kleben, die ihnen zusagten. 
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5. Wünsche und Vorstellungen 

Im Zuge der Beteiligung kamen verschiedenste Wünsche und Ideen zusammen. Es gab einige 

Gemeinsamkeiten mit der Planungsgrundlage, aber auch Gegensätze (die vollständigen An-

regungen sind in den Kapitel 5.1 bis 5.11 zu finden, dies ist lediglich eine Auswahl bezogen 

auf die Planungsgrundlage): 

 Planungsgrundlage Ideen aus der Beteiligung 

G
e

m
e

in
s
a
m

k
e
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e

n
 

▪ Herstellung eines inklusiven Ortes 
mit quartiersübergreifender Bedeu-
tung für alle Generationen 

▪ Schaffung von Aufenthaltsorten für 
ältere Menschen 

▪ Barrierefreier Zugang zum Bolz-
platz 

▪ Altersübergreifende Nutzungsmög-
lichkeit von Calisthenics 

▪ Instandsetzung des Ballsportkä-
figs: barrierefrei zugänglich ma-
chen, Säuberung und Sanierung 
des EPDM-Belags, Austausch der 
Stabgitterelemente durch flexiblere 
und geräuschsensiblere Netze (un-
ter Beibehaltung der vertikalen 
Träger) 

▪ Barrierefreier Zugang zum Bolz-
platz 

▪ Der Belag muss neu: Kunstrasen 
bitte! 

▪ Gitter um Bolzplatz: ist sehr laut 

 

▪ Etablierung von inklusiven Par-
cours-/Fitnessgeräten neben dem 
Ballsportkäfig 

▪ Calisthenics 
▪ Zirkelelemente 
▪ Crossfit-Elemente 
▪ Balancieren 

▪ Neustrukturierung des Kinderspiel-
bereichs 

▪ Spielplatz für Kleinkinder besser 
gestalten 

▪ Der Spielplatz ist ein Treffpunkt für 
Familien 

▪ Neugestaltung des Spielplatzes: 
Rutsche, Schaukel 

▪ Entwicklung eines zeitgeschalteten 
und insektenfreundlichen Beleuch-
tungskonzeptes 

▪ Beleuchtung auf Grünwegen hinter 
den Häusern wäre gut, aufgrund 
Einbrüche (Anm.: zeitgeschaltete 
Beleuchtung wurde in diesem Kon-
text positiv aufgenommen, da die 
Einbrüche nach Meinung der Be-
fragten nicht nachts sind.) 

▪ Beleuchtung besser 

D
is

k
u

ta
b

e
l ▪ Zusammendenken beider Seiten 

als einen Raum, Aufbrechen der 
Trennung durch den Weg und 
Neuinterpretation als „Platz“ 

▪ Zaun wichtig (Bereich für Kleinkin-
der) 

▪ Abgrenzung wichtig (für Kleinkin-
der) 
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Im Folgenden werden die rund 70 Ideen der BewohnerInnen und Kinder dokumentiert: 

5.1 Aufenthalt 

▪ Mieterinitiative Veermoor-Fahrenort: 
o Spielplatz erneuern, Geräte von Gebäuden abrücken, Terrassen erhalten, 

Sichtschutz mit Abpflanzungen 
o Bolzplatz wiederherstellen, inkl. Tischtennisplatten, Schutz des Nachbarn 

durch Abpflanzungen, Lärmschutzwände? 
o Zaun Bolzplatz schalldämpfend 
o Nachbarn gezielt ansprechen 

▪ Öffentliche Toilette 
▪ Die Pflanzen am Gitter kratzen 
▪ Problem (minimal): laute Jugendliche in den späten Abendstunden (v.a. im 

Sommer) 
▪ Wegweiser mit Schildern zur Rutsche, Schaukel etc. (wie bei dem Beispielbild) 
▪ Trinkbrunnen 
▪ Sitzmöglichkeiten 
▪ Zuschauertribüne --> Sitzmöglichkeiten 
▪ Sitzgelegenheiten mit Tischen 
▪ Eine Hundewiese 
▪ Beleuchtung auf Grünwegen hinter den Häusern wäre gut, aufgrund Einbrüche 
▪ Gitter um Bolzplatz: ist sehr laut 
▪ Von allem etwas (s. Beispielbilder) (Insektenpflanzen, Spielgeräte, Aufenthalts-

flächen) 
▪ Liege mit Drehfunktion 
▪ Sonnenliege 
▪ Pinnwand mit Aushängen neugestalten 
▪ Breitere Wege 
▪ Zaun wichtig (Bereich für Kleinkinder) 
▪ Abgrenzung wichtig (für Kleinkinder) 
▪ Keine Tische 
▪ Beleuchtung besser 
▪ Wäschetrockenplätze für Mieter:innen im 1. Stock 
▪ Barrierefreier Zugang zum Bolzplatz 
▪ Ein Energiebike od. eine Solarbank zum Aufladen des Smartphones 

 

 

5.3 Bepflanzung, Natur, DIY 

▪ Insekten- / Wildblumenwiesen (Mehrfachnennung) 
▪ Die Gärtner haben keine Ahnung vom Gärtnern: Falscher Schnitt zur falschen 

Zeit 
▪ Bienen 
▪ Alter Baumbestand ist sehr toll 
▪ Insektenhotel (Mehrfachnennung) 
▪ Auch Blühwiesen & Insektenhotels 
▪ Obstbäume (Mehrfachnennung) 
▪ Gemeinschaftsgarten 
▪ Mehr Freiflächennutzung für Mieter der oberen Geschosse 
▪ Blumenwiese 
▪ Fledermaus- / Vogelkästen (Mehrfachnennung) 
▪ Hochbette (Mehrfachnennung) 
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5.4 Instandsetzung/-haltung 

▪ Der Belag muss neu: Kunstrasen bitte! 

 

 

5.6 Spielen 

▪ Spielplatz für Kleinkinder besser gestalten 
▪ Der Spielplatz ist ein Treffpunkt für Familien 
▪ Die Streetball-Körbe sollen bleiben 
▪ Ballsportplatz unbedingt bleiben! 
▪ Der Bolzplatz wird viel genutzt 
▪ Basketball & Fußball für Jugendliche ist toll 
▪ Neugestaltung des Spielplatzes: Rutsche, Schaukel 
▪ Vielzahl an Spielgeräten 
▪ Kletterspinne (Extreme Mehrfachnennung) 
▪ Kletterwand 
▪ Kletterangebot 
▪ Multifunktionsplatz 
▪ Tischtennisplatte (Mehrfachnennung) 
▪ Trampolin ohne Löcher, sodass Sachen reinfallen 
▪ Trampolin (Mehrfachnennung) 
▪ Größeres Spielhaus 
▪ Hängebrücke 
▪ Nestschaukel 
▪ Abenteuerspielplatz! 
▪ Boule Platz 
▪ Spielplatz mit mehr Angebot 
▪ Themenspielplatz 

 

 

5.7 Sauberkeit 

▪ Mülleimer 
▪ Größere Mülleimer (mit Einwurf) 
▪ Thema Hunde: 

o Hunde sind ein Problem, Rücksichtnahme ist ein Problem 
o Problem Hundehaufen: mehr Mülleimer; Hunde-Beutel-Spender (und wö-

chentlich auffüllen)  
o Hundekotbeutel (Mehrfachnennung) 
o Hundekotbeutelausgabe 
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5.8 Bewegung 

▪ Calisthenics (extreme Mehrfachnennung) 
▪ Altersübergreifende Nutzungsmöglichkeit von Calisthenics 
▪ Calisthenics auch für Frauen 
▪ Zirkelelemente 
▪ Crossfit-Elemente 
▪ Balancieren 

 

 

 

 

5.10  Online-Wünsche 

▪ 22.09.2022: Wo jetzt der Spielplatz ist, eine Spielplatz für Kinder von 0 Jahre bis 
8 Jahre, da dort auch Kindergärten und Schulen hin gehen. Den Fussballplatz 
weg und einen Fitness Bereich machen. Viele Beschwerden wegen des Fuss-
ballpielen. Gruss vom Hauswart 

▪ 18.09.2022: Guten Tag, ich würde vorschlagen Hundekottüten-Halterungen auf-
zustellen. Und am besten auch Schilder die darauf und auch auf die Leinen-
pflicht hinweisen. Die Hundescheiße überall ist wirklich unerträglich. Vielen 
Dank. 

▪ 18.09.2022: Ich schlage vor, den Fußballplatz umzugestalten in ein Beachvol-
leyball-Feld. Das wäre doch mal etwas Neues und gemäß dem Trend. 

 

 

5.11 Genannte Referenzprojekte 

▪ Spielhaus Planten u. Bloomen  
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6. Fokussierung der Schwerpunkte 

Häufig genannte Nutzungs-/ Gestaltungswünsche 

▪ Hundekotbeutel-Ausgabe 
▪ Mehr Mülleimer 
▪ Sitzgelegenheiten (mit Tischen oder als Zuschauertribüne) 
▪ Bessere Beleuchtung 
▪ Abgrenzung/Zaun wichtig beim Spielplatz 

 


